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Förderverein  

81. Mitglied 
lebt in Moskau 

 
roße Überraschung, als uns 
im Januar 2009 per Mail der 

Antrag auf Fördervereins-Mitglied-
schaft aus Moskau erreichte. Es 
schrieb da Claudia Athenstaedt (VB-
1163): „Meine Mutter und ich ha-
ben vor einem Jahr mit der Spu-
rensuche begonnen. Unsere Daten-
sammlung enthält bereits 2.500 
Namen, wobei uns speziell die Li-
nie Richter (Heinr. Wilhelm Rich-
ter, Oberbergrat in Planitz und 
Vorstand in der Knappschaft und 
dessen Lebenswerk) interessiert.“ 

Mit Freude konnte Claudia fest-
stellen, dass auch Ihre Vorfahren 
der Linie Sarfert/Kunz (Ahne Frie-
derike Sophie Sarfert B-1163, Jünge-
rer Ast) entstammen und sie des-
halb gerne Mitglied im Förderver-
ein wurde. 
     Werdegang: Studium Wirt-
schaftsingenieur und Betriebswirt-
schaft in Zwickau und Freiberg 
mit Abschluss als Diplomkauffrau 
an der Bergakademie in Freiberg. 
Danach arbeitete sie bei einer 
Firma in Erlangen für den Bereich 
Bergbau China, Russland und  
Südafrika. Seit Mitte 2008 sind sie 
und ihr Mann für eine Regional-
gesellschaft ihrer Firma in Moskau 
tätig. Da Vorfahren von Claudia 
1930 nach Moskau auswanderten, 
versucht sie dort Kontakt zu 

Familienforschern zu bekommen. 
Wir wünschen ihr weiterhin viel 
Erfolg und natürlich noch viele 
Treffer bei der Ahnenforschung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Familienwappen  

Kerze mit 
Sarfert-Wappen 

 
ir staunten nicht schlecht. 
Anlässlich eines Kurzbesu-

ches zeigten uns Heiko Beha und 
Eva Sarfert-Beha (H-642) eine 
Wachskerze geschmückt mit dem 
Familienwappen. Einfach super 
Eure Idee! Und ganz besonderen 
Dank, dass Ihr uns dieses Pracht-
stück noch als Geschenk da gelas-
sen habt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Familienarchiv  

Ahnentafel 
Wiede erworben 

 
ank eines Hinweises von G. 
Wiede aus Tübingen, konnten 

wir die Offerte des Antiquariats 
„Am Roßacker“ in Rosenheim an-
nehmen und erwarben für unser 
Familienarchiv die Ahnentafel Wie-
de. Eine wertvolle Bereicherung! 
     Auf 205 Seiten bekommen wir 
Aufschluss über die verschiedenen 
verwandtschaftlichen Beziehungen  
der Wiedes zu anderen Familien 
in der Zwickauer Region; u.a. auch 
zur Familie Sarfert.  
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Von Dr. Karl Steinmüller.  1940 

fertiggestellt im Auftrag des Kom-
merzienrates  Johannes Wiede. 

  
Das Sarfert Wappen.   

Als Relief schmückt es 
hier eine Kerze. 

Eva und Heiko zu Besuch.  Sie überraschten mit 
einem besonders schönen Geschenk. Harald: „Die 
Kerze wird einen würdigen Platz bekommen!“ 

 
Christoph Sarfert (1139)  und sei-

ne Nachfahren finden wir auf den 
Seiten 9, 19, 20 und 96.   

 

Claudia Athenstaedt.    
(VB-1163) 39 Jahre alt, 
interessierte Familienfor-
scherin. 


